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§t: 3ettt ifi ber luftige Späh aucb ein fttHer JTtann geroorben; ber arme Kerl!"
§W. 2Iber tdj bitt' Didj, Ittattn, ift er benn plöhKdj geftorben?"
Ät: Hein, bas ntdjt, aber getjeirattjet Ijat er "

IDie tjerr 3nfi"tttsbireftor Dr. tjatjnemann bie (Seftügelbreffur pcrftetjt
unb bas tleleptjon jum IDerfen braudjt.

A.: Sieljft Du, greunb, bort oben ift meine neue Dilta."
: 2ldj, reijenb 1 2lber fag' einmal, roeldje ift benn bie Deine, bie

größere ober bie Heinere?"

Seit einiger geit roerben anf einer geroiffen JSabn obbejeidjnete güge
beobachtet. Das ÖZifenbatjnbepartement roirb nm Auffegen erfndjt, ba (Entgleifnngen

3n befürchten fieben.

Kr: »Jetzt ist der lustige Spatz auch ein stiller Mann geworden; der arme Rerl!"
Sit! Aber ich bitt' Dich, Mann, ist er denn plötzlich gestorben?"

Kr: »Nein, das nicht, aber geheirathet hat er "

lvie Herr Institutsdirektor Or. Halmemann die Geflügeldressur versteht
und das Telephon zum lvecken braucht.

A.: Siehst Du, Freund, dort oben ist meine neue Villa."
A. : Ach, reizend! Aber sag' einmal, welche ist denn die Deine, die

größere oder die kleinere?"

Seit einiger Zeit werden auf einer gewissen Bahn obbezeichnete Züge
beobachtet. Das Lisenbahndepartement wird um Aufsehen ersucht, da Entgleisungen

zn befürchten stehen.
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